
FREMDSPRACHENWAHL FÜR DIE 
KLASSE 8



ἙΛΛΗΝΙΚA ODER LE FRANÇAIS ?



DURCH GRIECHISCH DIE WELT ERKLÄREN

➢ Verstehen und Benutzen von Fremd- und Lehnwörtern

➢ Verstehen von sprachlichen Bildern und Symbolen, die zur europäischen Kultur 

gehören

➢ Analytischer Umgang mit Sprache

➢ Erweiterung des kulturellen Allgemeinwissens und einer wertorientierten Haltung

➢ Wesentliche Fragen, die die Menschen bis heute beschäftigen, begreifen und Stellung 

dazu nehmen



MIT FRANZÖSISCH UM DIE WELT

FRANZÖSISCH…

➢… wird von fast 300 Millionen Menschen weltweit 

gesprochen.

➢… ist eine „wachsende Sprache“ – in 2050 rechnet 

man mit 700 Millionen Französisch-SprecherInnen 

weltweit (schnell wachsende Bevölkerung Afrikas).

➢… wird in unseren Nachbarländern Frankreich, Belgien, 

Luxemburg und der Schweiz gesprochen.



GRIECHISCH IST
REFLEXIONSSPRACHE

Griechischer Sprachunterricht...

➢ erzieht zur Exaktheit

➢ leitet zur Abstraktion an

➢ zwingt Erkenntnisschritte rational und methodisch zu vollziehen

➢ entfaltet durch fortgesetztes Gedächtnistraining die Denkfähigkeit

➢ entwickelt die Kräfte sprachlicher Phantasie



FRANZÖSISCH IST 

BRÜCKENSPRACHE

➢… beim Französischlernen kann man von seinen Englisch-
Kenntnissen profitieren, weil über 30% des englischen Vokabulars
aus dem Französischen stammt.

− viele gleiche Wörter (simple, possible, correction, nation, centre, danger, …)

− viele ähnliche Wörter (age – âge, forest – forêt, dance – danse, price – prix, …)

➢… andere romanische Sprachen (z.B. Spanisch, Italienisch)
erlernt man schneller, wenn man schon Französisch kann.

− ähnliche Grammatik

− viele gleiche/ähnliche Wörter (blanc – blanco – bianco)



GRIECHISCH SUCHT DEN 
STANDPUNKT

Die Griechen waren die Ersten…

• … bei der Formulierung mit
Fragen, die die Menschen bis 
heute beschäftigen.

• …in der Auseinandersetzung
mit Fragen ohne den Ballast der 
Wissenschaftssprache und frei
von Spezialkenntnissen.

Sie geben so die Möglichkeit zur
eigenen Standortbestimmung.



FRANZÖSISCH IST LEBENDIG!

Du kannst die Sprache…

➢ … jederzeit in authentischen Kontexten anhören!

• zahlreiche Podcasts, YouTube-Videos, … auf Französisch

• französische Fernsehsender (Arte, TV5Monde)

➢ … sofort anwenden!

• Tagesausflüge (z.B. nach Straßburg)

• Schüleraustauschprogramme

• private Urlaube in Frankreich, Belgien, Luxemburg, der Schweiz, …



WAS ERWARTET DIE 
SCHÜLER/INNEN IM 

GRIECHISCHUNTERRICHT?

⚫ Sachbereiche

Mythos – Politik – Geschichte – Theater – Literatur – Kunstgeschichte  

⚫ Problembereiche

– Der Mensch – das Maß aller Dinge?

– Staat, Gesellschaft, Individuum

– Schicksal, Zufall und Freiheit

– Was ist Glück?

►Analyse- und Reflexionsfähigkeit werden angestrebt



WAS ERWARTET DIE SCHÜLER/INNEN 

IM FRANZÖSISCHUNTERRICHT?

Klassische Fertigkeiten

− Hörverstehen

− Sprechen

− Leseverständnis

− Schreiben

Materialien und Inhalte

− Schülergerechtes Lehrwerk

− Lebensnahe Themen

− Landeskundliche Informationen

➢ Kommunikationsfähigkeit wird angestrebt!

➢ lebendiger Sprachunterricht 



GRIECHISCH IN DER MITTELSTUFE

⚫ Jahrgangsstufe 8 und 9: 4-stündiger Sprachkurs, 

der bereits stark lektüreorientiert ist

⚫ Jahrgangsstufe 10: 3-stündig zur Vertiefung der 

Sprachkenntnisse und Beginn der 

Originallektüre



GRIECHISCH IN DER OBERSTUFE

⚫ 5- oder 3-stündiger Unterricht im LK oder 

GK: intensive Lektüre griechischer Texte 

aus den Bereichen Staat und Politik, 

Geschichtsschreibung, Tragödie und Epos. 

Griechisch kann in der Abiturprüfung 

Prüfungsfach sein. 

⚫ Das Graecum wird am Ende der Jgst. E bei 

ausreichender Kursnote erteilt.



FRANZÖSISCH IN DER MITTELSTUFE

• 8. – 10. Schuljahr

• 3 Wochenstunden

• 2 Klassenarbeiten pro Halbjahr

• 3 – 4 Vokabeltests pro Halbjahr

• Buch: Cours intensif 2016 (Klett)



FRANZÖSISCH IN DER OBERSTUFE

• 3-stündig als Grundkurs

• bis zum Abitur

• als P 5 möglich (Präsentation)

• Lektüre


